
 
 
 

Kein Ballermann in der Schanze! 

Ausweitung der Außengastronomie stoppen! 
 
Das Hamburger Schanzenviertel hat sich in den letzten Jahren von einem ehemals 
lebendigen  Wohnviertel zu einer touristischen Gastro- und Amüsiermeile gewandelt.  
Dies bedeutet für die hier Lebenden latent die Gefahr von Vertreibung durch 
explodierende Mieten und Umwandlung von Miet- in Eigentumswohnungen. Aber auch 
allnächtliche Belastung durch Lärm und  Vermüllung sind für uns nicht mehr hinnehmbar.   
Wir AnwohnerInnen des Schanzenviertels kämpfen für den Erhalt unseres Viertels als 
Lebens- und Wohnquartier.  

Dagegen hat das Bezirksamt Altona zum Beispiel beschlossen, etwa dreißig Parkplätze in 
der Susannenstraße in Gastronomieflächen umzuwandeln. Eine Umwandlung der Park-
flächen in Außengastronomie, wie für die nächste Saison vorgesehen, würde den 
Lärmpegel ins Unerträgliche steigern. 

Zitat aus der Drucksache der Bezirksversammlung Altona vom 26.10.2009: 

„Zur Einhaltung der zulässigen Immissionsrichtwerte ist auf Flächen, die geeignet sind 
mehr als zehn Gäste zu bewirten, ein Schallschutz nach oben in Form von 
Sonnenschirmen vorzusehen. Um ein einheitliches Straßenbild zu gewährleisten,  werden 
dazu helle unifarbene Materialien vorgegeben.“ 

Diese Maßnahmen sind absurd. Denn durch den Beschluss der Bezirksversammlung wird 
die „Piazza“ am Schulterblatt in die Susannenstrasse ausgeweitet. Der Umbau wurde be-
schlossen, ohne die AnwohnerInnen einzubeziehen und gegen das Votum des 
Sanierungsbeirates. Es findet eine Umstrukturierung statt, die uns alle betrifft.  

Die nächste Sitzung des Regionalausschusses (zuständig für das Schanzenviertel) findet 
am 14.12. um 18 Uhr im Rathaus Altona, Kollegiensaal statt. Da sie öffentlich ist, hat dort 
jeder die Möglichkeit, seinen Unmut kundzutun.   

Wir fordern: 

 keine lärmende Gastromeile 
 Recht auf Nachtruhe 
 keine Umlage der erhöhten Wegereinigungsgebühren auf die AnwohnerInnen 
 keine weiteren Eigentumswohnungen  
 bezahlbaren Wohnraum 
 keine Verdrängung sowohl von AnwohnerInnen als auch von 

alteingesessenen Läden 
 Erhalt der Parkplätze für AnwohnerInnen 
 den Fortbestand des Centro Sociale und der Roten Flora 

 
Wir haben eine Anwohnerinitiative gegründet und treffen uns am  

11.12.um 19:00 bei Mieter helfen Mietern in der Bartelsstraße und am  
20.1., 27.1., 17.2. und 24.2. um 19:00  im Jesuscenter Schulterblatt. 

  

Macht mit, kommt vorbei und unterstützt das Viertel! 
Aktuelle Informationen findet ihr unter: 

www.anwohnerini-schanzenviertel.de 
info@anwohnerini-schanzenviertel.de 


